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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Funktionen von städtischem Grün sind vielfältig – der Hitze-
sommer im letzten Jahr hat uns die Notwendigkeit von Bäumen 
und Grünflächen mehr als deutlich gemacht. Urbane Freiräume sind 
Orte der Begegnung, des gemeinsamen Austauschs und des Mitein-
anders. Dort können wir unserem Wunsch nach frischer Luft, Be-
wegung und Entspannung vom oft hektischen Alltag nachkommen. 
Insbesondere in dicht besiedelten Stadtteilen gewinnen Freiräume 
und öffentliche Grünflächen immer mehr an Bedeutung.

Neben der wachsenden Bevölkerung gehören vor allem auch die 
Anpassung an den Klimawandel sowie die Umsetzung der Mobili-
tätswende zu den großen Herausforderungen einer nachhaltigen 
Stadtentwicklung. 

Der Masterplan Freiraum greift diese Aspekte auf. Er soll dazu bei-
tragen, auch zukünftig die Lebensqualität in Nürnberg langfristig 
zu sichern und nachhaltig zu entwickeln – in allen Stadtteilen. Ein 
Baustein ist das Grün- und Freiraumkonzept Weststadt, das im Jahr 
2012 entwickelt wurde und bis heute fortgeführt wird.

Der dynamische Nürnberger Westen ist ein von wirtschaftlicher 
Transformation geprägter Raum, der eine hohe Entwicklungsdyna-
mik aufweist, und auch zukünftig weiter stetigen Veränderungen 
unterliegt. Einst Keimzelle der industriellen Entwicklung und ge-
schichtsträchtiger Ort mit internationaler Bedeutung, befindet sich 
der Westen gegenwärtig in einer spürbaren Umbruchphase.

Dort, wo früher die großflächigen Industriekomplexe zum Beispiel 
von Quelle und AEG weithin sichtbar waren und jahrzehntelang den 
Pulsschlag des Nürnberger Westens bestimmten, prägt aktuell ein 
Nebeneinander von bunten und lebendigen Wohnvierteln, kultu-
rellen Nutzungen, industriellen Brachflächen sowie Verkehrsachsen 
den Raum entlang der Fürther Straße.

Vor dem Hintergrund dieser temporeichen Entwicklungen nehmen 
Grünflächen und Erholungsräume einen besonderen Stellenwert als 
urbane Ruhezonen und Erholungsräume ein.

Unser diesjähriger Kalender gewährt Einblicke in Nürnbergs wilden 
Westen: Neben den naturbelassenen Flächen entlang der Pegnitz  
wartet die Weststadt mit einer Vielzahl an besonderen urbanen 
grünen Oasen auf.

Etwas abseits der alltäglichen Routen lässt sich das Flair von lauschi-
gen Hinterhöfen, gemütlichen Nischen, verborgenen Eingängen, 
ruhigen Buchten, wilden Stromschnellen, verspielter Mauerritzen-
vegetation sowie liebevoll begrünten Dächern und Fassaden beson-
ders gut erleben und erspüren – Nürnbergs Westen ist wild!  

Wir wünschen Ihnen alles Gute für das neue Jahr und viel Freude 
mit dem Kalender GroßstadtOasen 2023! 

Britta Walthelm

Referentin für Umwelt

und GesundheitChristian Vogel

Bürgermeister

der Stadt Nürnberg

Gerhard Illig, 
Designer und Fotograf,  
hat Nürnbergs GroßstadtOasen  
mit der Kamera erforscht

Wer in den Nürnberger Westen eintaucht, wird 
schnell mit den Spuren eines komplexen Struktur-
wandels konfrontiert. Gleich hinter dem Stadtgraben 
– am Kontumazgarten, der Hallerwiese oder dem 
Rosenaupark – herrscht noch eine gediegene Ge-
lassenheit. Aber im quirligen Gostenhof, auf dem 
Quelle-Areal oder dem AEG-Gelände in Eberhardshof 
ist die Konversion überall sicht- und spürbar. Die 
erholsame Achse meiner zahlreichen Ausflüge war 
immer das Pegnitztal. Hier wird geradelt, gerannt, 
gespielt, gegrillt, getanzt und gesurft. Und dennoch 
herrscht eine wundersame Ruhe.

Pegnitztal West
Rosenau-Park

Quelle-Park



Februar Petra-Kelly-Platz

November Hesperidengärten

Dezember Pegnitztal West

September Pegnitztal West

Juli Fuchslochwelle

Januar Westfriedhof

Juni Campestraße

April AEG-Gelände

August Theodor-Heuss-Brücke  

Oktober Fahrradstraße
Mai Volprechtstraße

März Hessestraße
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CAMPE-STRASSE
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THEODOR-HEUSS- BRÜCKE
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PEGNITZTAL WEST
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FAHRRAD- STRASSE
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PEGNITZTAL WEST
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Ein Produkt des Masterplans Freiraum 

Stadt Nürnberg 2022

Nürnbergs Masterplan  
Freiraum schafft neue Oasen

Die Nürnberger Freiraumplanung stellt sich 
den Herausforderungen der zukünftigen 
Stadtentwicklung, indem sie die Verände-
rungen unseres Mobilitäts- und Freizeitver-
haltens sowie die sozio-demographischen 
Entwicklungen berücksichtigt, Biodiversität 
fördert und sich für den Schutz der historisch 
gewachsenen Natur- und Kulturlandschaften 
einsetzt. Eine besonders gewichtige Rolle in 
der Gestaltung und Planung spielt die Klima-
anpassung, die für das Überleben unserer 
Städte essentiell ist.

Der Masterplan Freiraum verfolgt das Ziel, 
die Grün- und Freiraumsituation in Nürnberg 
zu verbessern und Nürnberg als lebenswerte 
und attraktive Stadt weiterzuentwickeln und 
aktiv mitzugestalten. Voraussetzung dafür ist 
es, den vielschichtigen Wert des Stadtgrüns zu 
erkennen und die Freiraumplanung als gleich-
berechtigten Partner neben Gewerbe- und 
Wohnungsbau in der städtebaulichen Ent-
wicklung anzuerkennen.

Nürnbergs wilder Westen!

Für die Gestaltung des diesjährigen Kalenders 
haben wir uns auf den Weg in den Westen 
der Stadt gemacht. Der Nürnberger Westen, 
einst Keimzelle der industriellen Entwicklung, 
ist heute ein lebendiger, kreativer Raum mit 
einer hohen Entwicklungsdynamik, der auch 
weiterhin stetigen Veränderungen unterliegt.

Dieser Teil Nürnbergs in dem sich historische 
Schmuckfassaden neben den Überresten der 
einst prägenden Industriebetriebe, wie Quelle 
oder AEG befinden und wo täglich etliche 
Menschen auf den großen Verkehrsachsen 
unterwegs sind, ist viel mehr als nur ein 
„Durchgangsraum“ bis zur Stadtgrenze. 

Abseits der alltäglichen Routen lassen sich 
dort zahlreiche geheimnisvolle grüne Oasen 
und Ruhezonen mit oft vielfältigen (Zwischen-)
Nutzungen entdecken. Diese versteckten 
Plätze mit ihrem ganz eigenen, besonderen 
Charme bieten Raum zum Erholen und Ge- 
nießen sowie Anreiz für ungewöhnliche,  
faszinierende Entdeckungen. 

Neben den naturbelassenen Landschafts- 
räumen und den klassischen Grün- und Park-
anlagen sind es gerade diese individuellen 
Facetten grüner Oasen in urban geprägten 
Bereichen, deren besondere Atmosphäre im 
diesjährigen Kalender eingefangen wird.

Trotz der vielfältigen Oasen gibt es im Wes-
ten große Gründefizite, die es in den nächs-
ten Jahren zu kompensieren gilt. Weiterhin 
müssen wir uns den Herausforderungen der 
zukünftigen Entwicklungen stellen, zu denen 
neben der wachsenden Bevölkerung vor al-
lem auch die Anpassung an den Klimawandel 
sowie die Umsetzung der Mobilitätswende 
gehören. 

Großstadt
Oasen

Parkanlagen in Nürnberg Pegnitztal West am Süßheimweg

Diese Broschüre erhalten Sie 
im Umweltamt und im  
BürgerInformationsZentrum 
der Stadt Nürnberg

Pegnitztal West

MUZclub Gostenhof


